			  				
A N T R A G

auf Förderung einer Maßnahme im Rahmen der Partnerschaft für Demokratie Neumünster

Hinweis: Bitte reichen Sie den vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Antrag per E-Mail spätestens 2 Wochen vor der nächsten Sitzung des Bündnisses ein! Der Projektstart muss mindestens 2 Wochen nach der Sitzung des Bündnisses bzw. der Entscheidung über den Antrag terminiert sein. 


Antragsteller*in

Verein, Organisation: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Vereinsregisternummer: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Name, Vorname: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Adresse: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Telefon: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

E-Mail: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Bankverbindung

Kontoinhaber*in: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Name des Kreditinstituts: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

IBAN: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



Titel des Projektes




Zeitraum des Projektes (Datum? Von wann bis wann? Wie viele Termine? Uhrzeit?)










Art der Maßnahme (Einfachauswahl)

☐ Beratungsformate				☐ Begegnungs- und Dialogformate
	
☐ Diskussionsformate			☐ Formate der Öffentlichkeitsarbeit
und Vernetzung

☐ Formate zur Wissens- und 	                  ☐ Kulturelles Angebot
Kompetenzvermittlung

☐ Partizipations- und 				☐ Sonstiges:
Empowermentformate	 	



Ort der Maßnahme (Einfachauswahl)
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☐ Allgemeiner öffentlicher Raum (z.B. Plakatkampagne)
	
☐ Benachteiligte Sozialräume (z.B. Stadtteile oder Gemeinden)


☐ Bildungsstätten


☐ Jungendzentren 
☐ Gruppen-/Communitybezogene Räume (z.B. Versammlungsorte)

☐ Kultur- und Veranstaltungsräume 

 

☐ Räume von Vereinen und Initiativen
☐ Sonstige:


Zielgruppe (Mehrfachnennung möglich)

☐ Kinder und Jugendliche			☐ Kinder- und Jugendhilfe

☐ Eltern und Familienangehörige 	☐ Multiplikator*innen

☐ Bezugspersonen					☐ junge Erwachsene
	
☐ staatliche und zivilgesellschaftliche Akteur*innen



Handlungsfeld (Einfachauswahl)

☐ Demokratieförderung

☐ Vielfaltgestaltung

☐ Extremismusprävention




Phänomenbereich (Mehrfachnennung möglich)
Auf welchen Phänomenbereich reagiert das Projekt? (Mehrfachnennung möglich)


	☐ Antisemitismus

☐ LSBTIQ*-Feindlichkeit

☐ Linksextremismus/linke
Militanz

☐ Islamistisch begründeter 
Extremismus

☐ Verschwörungsideologien

☐ Hass im Netz/Desinformationen


	☐ Antiziganismus

☐ Islam-/Muslimfeindlichkeit

☐ Rechtsextremismus


☐ Rassismus 

☐ Demokratieskepsis






Themenfeld der Maßnahme (Mehrfachnennung möglich)
Welche Themen werden mit dem Projekt behandelt? (Mehrfachnennung möglich)

	☐ Demokratische
Konfliktbearbeitung/Konflikttransformation

☐ Demokratiebildung im Kindesalter

☐ Digitale Demokratiebildung/ Digitale Teilhabe und Kompetenzen

☐ Sonstiges: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	☐ Demokratiebildung

☐ Demokratiebildung in der
Arbeits- und Unternehmenswelt

☐ Integration/ Zusammenleben
in der Migrationsgesellschaft







Projektbeschreibung
Worum geht es in dem Projekt? Was ist der Inhalt?











Geplante Teilnehmendenanzahl (Wie viele Personen möchten Sie mit der Maßnahme erreichen?)








Konkreter Ablauf der Maßnahme
Bitte den Projektablauf beschreiben (Planung, Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung)










Ausgangslage / Motivation
Warum ist das Projekt wichtig? Auf welches Problem reagiert es?











Maßnahmen zur Förderung von Inklusion, Diversity und Chancengleichheit (Wie stellen Sie sicher, dass Ihre Maßnahme offen für alle Geschlechter, Menschen mit Behinderung sowie sozial und kulturell unterschiedliche Beteiligte ist?)













Ziel des Projektes nach SMART-Kriterien (Antworten gerne kurz & knackig)

Spezifisch – messbar – attraktiv – realistisch – terminiert 

S Welches Ziel soll mit dem Projekt erreicht werden? Wo soll das Ziel erreicht? Wer ist beteiligt?








M Wie wird festgehalten, ob das Ziel erfüllt wurde? Wann ist das Ziel erreicht? (Anzahl Teilnehmende, erarbeitete Ergebnisse, durchgeführte Workshops etc.)








A Was macht das Projekt besonders/attraktiv? 








R Wie wird sichergestellt, dass das Projekt realistisch umsetzbar/realisierbar ist?








T In welchem Zeitraum/zu welchem Zeitpunkt ist das Projektziel erreicht? (Wochen, Tage, Start- und Enddatum)











Verantwortliche Ansprechperson für die Durchführung der Maßnahme:

☐ identisch mit Antragsteller*in (siehe oben)


Falls abweichend von Antragsteller*in:

Verein, Organisation: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Name, Vorname: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Adresse: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Telefon: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

E-Mail: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Finanzierungsplan (Die Höchstförderungssumme beträgt 3.000,00 €)


	Position 
	Erläuterung zur Position 
	Summe pro Position 

	Honorarkostenpauschale
600,00 € pro Person und Tag

	
	€

	Vor- und Nachbereitung   
80,00 € pro Person und Stunde

	
	€

	Teilnehmendenpauschale 
44,44 € pro Person und Tag

	
	€

	Summe
	€



Einnahmen

	Position 
	Erläuterung zur Position 
	Summe pro Position 

	Eigenmittel (Vom Verein/Organisation eingebrachte Mittel oder entsprechende Arbeitsstunden)

	
	€

	Drittmittel (Finanzierung durch andere weitere Stellen)

	
	€

	Summe
	€









Bitte beachten!

☐  Wir stellen sicher, dass jeder Mensch unabhängig von seinem Geschlecht, seinem Alter, seiner Religion, seiner kulturellen, ethnischen und sozialen Herkunft sowie seiner Fähigkeiten an dem Projekt teilhaben kann. Wir achten auf die Gleichstellung aller Geschlechter und berücksichtigen die individuellen Interessen und Bedürfnisse. Wir erkennen die Vielfalt in der Gesellschaft an. 
☐ Veröffentlichungen im Rahmen eines Projektes sind an die Vorgaben zur Öffentlichkeitsarbeit des Bundesprogramm „Demokratie leben!“ gebunden. Diese finden Sie im Merkblatt zur Öffentlichkeitsarbeit auf der Website der PfD Neumünster.  Fotos und Berichte des Projektes sind der Koordinierungs- und Fachstelle für die eigene Öffentlichkeitsarbeit zur Verfügung zu stellen. 
☐  Im Rahmen des Zuwendungsverfahren werden personenbezogene Daten verarbeitet. Hiermit willige ich ein, dass meine personenbezogenen Daten (Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) als Kontaktperson im Rahmen der Bearbeitung des Zuwendungsverfahrens von der Stadt Neumünster, der Koordinierungs- und Fachstelle und vom BAFzA verarbeitet und an das BMBFSFJ, die übrigen Bundesministerien und deren nachgeordnete Behörden, den Trägern der wissenschaftlichen Begleitung und der Programmevaluation des Bundesprogramms "Demokratie leben!" sowie an weitere Zuwendungsempfänger und Vertragspartner des Bundesprogramms weitergeleitet werden dürfen.
Diese Einwilligung erfolgt freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 





Datum: 				Unterschrift / Stempel: 
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